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Scri®-Betractungen

Die Jean-Paul-Fraktur

Bi+ zur Mi†e de+ 18. Jahrhundert+
ha†e die Fraktur im wesentlicen in
jenen Formen überdauert, wie Íe um
1525 entyanden war. Dann taucte
jedoc in Deutxland da+ Verlangen
nac neuen, klareren Bucyabenfor-
men auf, wobei besonder+ die xnör-
keligen Au+wücse de+ Baroq+ mit
den Elefantenrü^eln nict mehr dem
Zeitgexmaq entspracen. So fand
auc die von Didot und Bodoni er-
neuerte Anti∆ua auc in Deutxland
viel Beifa¬ und damit Anwendung.

E+ fehlten aber auc nict Stim-
men, die ∂ für eine Erneuerung der
Fraktur einseΩten. Die eryen Ver-
suce unternahm um 1785 der Braun-
xweiger Veleger Joacim Heinric
Campe, doc fand die nac seinen
Entwürfen gexni†ene Fraktur we-
nig Anklang.

Die näcyen Erneuerer waren er-
folgreicer: Johann Friedric Unger
(1753–1804) bracte 1794 nac vie-
len Versucen seine „Unger-Fraktur“
herau+, 1793 erxien die neue Fa^ung
der „Breitkopf-Fraktur“ de+ Leipzi-
ger Verleger+ Johann Go†lob Im-
manuel Breitkopf (1719–1794). Ziel
beider Geyalter war e+, die gotixen
Züge der Fraktur zu verbe^ern und
der lateinixen Scri# anzupa^en,
dabei aber den Grundcarakter der
Fraktur nict zu verwixen.

Nac dem Tode von Immanuel
Breitkopf wurden die von ihm an-
geregten Versuce fortgeseΩt. So ent-

yand 1798 eine vö¬ig neue Fraktur, die erymal+ zum Druq von
Jean Paul+ „PaligneÍen“ verwendet wurde und zu Ehren de+
Dicter+ ihren Namen erhielt.

Nacfolgend nur mehr wenig verwendet, wurde die Scri# ery
um 1913 wiederentdeqt und erfreute ∂ dann lange Jahre großer
Beliebtheit für Werke xöngeiyigen Inhalt+.

Aber auc den Scri#reformern de+ 20. Jahrundert+ dienten
die Unger, Breitkopf und Jean-Paul al+ Vorbild. So wird die ab
1910 entyandene, beliebte Weiß-Fraktur von Emil Rudolf Weiß
gerne al+ eine gelungene, zeitgemäße Neufa^ung der Jean-Paul-
Fraktur bezeicnet.

Für den Recner (PC und MAC) iy die Jean-Paul-Fraktur bei
Herrn Dipl.-Ing. Gerhard Helzel in Hamburg (Anxri# siehe
3. Umxlagseite diese+ He#e+) erhältlic. Harald Süß
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Jean Paul-Fraktur, 14 Punkt

Die Mutterspracen Índ die Völkerherzen,

welce Liebe, Leben, Nahrung und Wärme

aufbewahren und umtreiben.

Johann Paul Friedric Ricter

alia+ „Jean Paul“ (1764–1825)


